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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.1s2.
Mittwoch, den 20. Juli 1881.

(9185-1) Nr. 1118.
/ranz"3ases-Ouläftipenäien.

Nie aus Anlass der Vermählung des durch»
lauchtigsttn Herrn Kronprinzen Erzherzogs Nu-
dolf für die tcch.uschcn Hochschulen der üsterr,»
ungar. Monarchie gestifteten Fraliz-Iosef'Gold'
stipcndicn im Iahresbelrage von dreihundert
Gulden in Gold, und zwar: für die technische
Hochschule in Wie,', vier, für die technische Hoch»
schule in Budapest vier, für die beiden techni»
schcn Hochschulen in Pcag je zwei, für die tech-
nische Hochschule in Graz zwei, für die tcch»
Nische Hochschule in Ärünn zwei, dann die für
die Hochschule stir Vodcncultur in Wien ge»
gründeten gleichnamigen Stipendien im obigen
Iahresausniasze, kommen vom nächsten Studien»
jähre 1881/82 zur Verleihung.

Bewerber um ein solches Stipendium haben
ihr an Seine t. und t. apost. Majestät gerichtc-
teS Gesuch, in welchem die bestimmte Angabe
enthalten sein muss, an welcher Hochschule sie
ihre Studien beginnen oder vollenden wollen,
zu belegen:

1.) mit dem Tauf« oder Geburtsscheine;
2.) mit glaubwürdigen Document«« über

ihre Dürftigkeit unter Nachwcisung des Stan«
des, der Vermögens-, Einkommens» und Fa-
milienvcrhätnissc der Eltern, eventuell im Falle
der Verwaisung mit einem Vclege der Vor«
mundschaflsbehörde über den allfälligen Ve»
mögcnsstand;

3.) mit dem Maturitätszeugnisse und wenn
sie schon Hörer der Hochschule wären, mit den
betreffenden Studicnzcugnissen, wobei jedoch
bemerkt wird, dass unter gleichen Verhältnissen
jene Vcwerbcr, welche die Studien der hoch»
schule erst antreten, den Vorzug genießen.

Die Gesuche haben überdies die Angabe
zu enthalten, ob der Vcwcrber bereits im Ge»
nusse eines Stipendiums oder irgend eines Vc<
zuges aus öffentlichen Kassen steht und sind
längstens

bis 31. August 1881
bei der k. l. Privat» und Familien-FondS.Dl.
rcction in Wien (Hofburg) einzureichen. Auf
später einlangende oder nicht gehörig belegte
Gesuche kann leine Rücksicht genommen werden.

Wien, am tt. Jul i 18«l.
K. k. Privat- und Familien-Fondsdirecti,«.

(3166-2) ^unllmuckunll. Ar. 1576.
Äei dem l. l, Bezirksgerichte TschernembI

ist die Grundbuchsführcisstclle mit dcu Bezügen
der X. Rcmgstlasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachwcisung der
Kenntnis der bcutschcu und sluvenischen Sprache
in Wort und Schrift bis 14. August 1881
hicramtS einzubringen.

Rudolfswcrt, am 14. Ju l i 1881.
K. l . Kreisgerichts Präsidium.

(8164—3) Lekrerftellen. Nr. 431.
I m Littaier Schulbezirlc werden folgende

üehrerstellen zur Besetzung ausgeschrieben:
1.) I n Schalna mit dem Iahrcsgchallc von

450 f l . ;
2.) in Poliz mit dem Iahrcsgehalte von

400 f l . ;
3.) in Marlathal mit dem Iahrcsgchalte

von 400 f l . ;
4.) in Hötitsch «lit dem Iahrcsgchnlle von

b.) in üittai mit dem Iahresachaltc von
400 fl. -

li.) in Tüpliz-Sagor die zweite Lehrer-
stelle mit einem Iahreögehaltc von 500 f l . '

7.) in St. Martin bci Litlai die zweite
Lehrerstclle mit einem IahreSgchalte von 500 sl.,
die dritte Lchrerstelle mit einem Iahrcsgchalte
von 450 fl.

Die vorschriftsmäßig belegten Gesuche sind,
und zwar die der bereits im Schuldienste be-
findlichen Bewerber im Wege der vorgesetzten
t. t. Bczirlsbchölden, bis

längstens 8. August 1881
Hieramts einzubringen.

K. t. Bczirlsschulrath Littai, am 15. Ju l i
1881.

Der Vorsitzende: G r i l l w. z».

I n den Verlautbarungen in Nr. 160 und
16l war der Name des Vorsitzenden unrichtig.

(3176-2) ckunllmnckung. Nr. 2213.
Vom l. k. Bezirksgerichte Scisrnberg wird

hicmit bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Sagraz
am 83. Jul i 1881

in der Gcrichtslanzlci beginnen und sohin sort-
gesetzt werden, wouei alle Personen, welche an
der Ermittlung der Besitzvcrhältmsse ein recht»
lichcs Interesse haben, erscheinen und alles zur
Auflläruug sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorbringen tönneu.

K. l. Bezirksgericht Scisenbera, am 12len
Ju l i 1881.

(3213—1) KunämaHung. Nr. 15,878.
Vom l. l. städt.'drlrg. BezirksgerichteLaibach

wird bekannt gegeben, dass zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemcindc Zwischcnwässern,

Sbilje und Suiza
in Gcmähhcit des § 15 des Landesgesetzes vom
25. März 1874, Nr. 12 i». W. B., die Local»
crhcbungen aus den

1. August l. I .
und, wenn nothwendig, auf die folgenden Tage,
jedesmal um i) Uhr vormittags, in der AmtS'
lcmzlci in der D,'N.»O.-(5ommenda mit dem
Beifügen angeordnet werden, dass bei denselben
alle Personen, welche an der Ermittlung der
kcsitzucrhältiiissc eiu rechtliches Iutcrrssc haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wayvung ihrer liiechlc Geeignete vorbringen
können.

K.l. städl.-delcg. Bezirksgericht Laibach, am
16. Jul i 1881.

(3188—1) Kekannlmackun». Nr. 1374.
Vom l. t. Bezirksgerichte itionau wird

bekannt gemacht:
Es habe die Gcneraldireclion der von Lai»

bach nach St. Valentin führenden, dir Eata»
slralgcmeinden WeißcnfclS, Ratschach, Wurzel!,
Krunau, Wald, Lciigeusrld, Birnbanm, Aßling,
Iaucrburg, ilarnervellach und Nach berühren-
den l. l. priu. Kronprinz lliudoljbah» das Gc»
such um Einleitung der Erhebungen und Ver»
aulassuug der Ausnahme der betreffcnocu Elfen»
bahngruiidslücle in die bci dem k. t. Landcs-
gerichtc in Wien eröffnete Eisenbahncinlagc hicr-
gcrichts überreicht.

Es werden demnach die betreffenden Grund»
besitzcr in den obgenauuten Elllaslralgemeindeu
hiemit aufgefordert, ihre allsälligcn Ansprüche

bis letzten September 1881

bei diesem t. l. Bezirksgerichte mündlich oder
schriftlich zuverlässig anzubringen, indem jede
später ersolgle Annu'louug von Amlswcgcn
zurückgewiesen werden würde.

Das von der obgedachtcu Generaldirecüon
eingebrachte Gesuch sammt den angeschlossenen
Verzeichnissen und Mappe» kann täglich hier»
gerichts eingesehen werde».

K. l. Bezirksgericht Kronau, anl 11. Jul i
1861.

(3203-1) ckuaämackun». Nr. 3121.
Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird be«

kannt gemacht, dass gemäh § 26 des Lande»-
gesetzcs vom 25. März 1874 die auf Grund
der Localerhcbungcn zum Zwecke der

Anlcgnng eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeindc Obcrgurk

verfassten Besitzbogcn nebst den berichtigten
Licgcnschaflsvcrzrichnisscn. Mappencopien und
Erhcbungsprototollcn hicrgerichts, vom 25. Ju l i
1881 angefangen, dnrch 14 Tage zur Einsicht
aufliegen.

Sollten Einwendungen dagegen erhoben
werden, so würden weitere Erhebungen

a m 10. August 1881
stattfinden. Die Ueberlragung amortisierbarer
Forderungen in das neue Grundbuch wird
unterbleiben, wenn der Verpflichtete vor der
Verfassung der Grundbuchscinlagen darum
ansucht.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 17. Jul i
1881. ^

(3210-1) HunämnHun«. Nr. 2880.
Vom l. t, Bezirksgerichte Idr ia wird be-

tannt gemacht, dass die ans Grund der zum
Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgcmeinde Dole
gepflogene» Erhebungen vrifasolen Besitzbogen
nebst den berichtigten Liegenschaslsverzeichnisscn,
Mappenropien lind Erhcbungsprotokollen hier«
gcrichts, vom 20. Ju l i 1381 angefangen, zur
Einsicht aufliegen.

! Sollten Eiüwendungen erhoben werden, so
würden wcücrc Erhebungen

! am 2 6. J u l i 1881
hiergerichtS stattfinden.

Die Uebertragung amortisierbarer Forbe»
derungen in das neue Grundbuch wlrd unter»
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Vcr»
fasfung der Grundbuchscinlagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Id r ia , am 18. Jul i
1881.

B e r i c h t i g u n g .
Mit Bezug auf das Edict des k. l. ftadt,-

deleg Bezirksgerichtes Nudolfswrrt vcm 24flen
Juni 1881, vcrlautbarl im Amtsblatle Nr. 144,
wird bcmerlt, dafs die Catastralgemeinde, in
wrlcher dir Localrrhcdungcn beendet wurden,
nicht Lcslouniz, fondcrn L a l o u n i z heißt.

A n z e i g e b l a t t.
Proiacouranta für k. k. Staataboamto übor '

Uniformkleider u. ITniformsorten
vorsondot franco dio

tnirormlerangs-Anstalt „zur Krlcjsinedallle", Moriz Tillerdi Co.,
Wion, YJU., Marialülforatrasso Nr. 22. (537) 61—53

(2919-1) Nr. 4474.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des gewerb-
lichen Aushilfslassavereines, registrierte
Genossenschaft mit beschränkter Haftung
in Laibach (durch Herrn D r . Moschü),
die executive Versteigerung der auf den
Namen der Anna Götzl vergewährten,
mit executivem Pfandrechte belegten,
gerichtlich auf 2650 fl. geschätzten
Hälfte der in der Grundbuchseinlage
250 der Catastralgemeinde Stadt Lai-
bach vorkommenden Hausrealität Cons.-
Nr. 21 in der Rosengasse in Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

2 5 . J u l i ,
2 9. August und
2 6 . S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem k. k. Landesgerichte mit
bem Anhange angeordnet worden, dass
bie Pfandrealilät bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc.Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchse^tracte
können in der diesgerichllichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger: Geschwister des Flo-
rian Helwig und der Anna Helwig
und deren allfällige unbekannte Rechts-
nachfolger, wurde als Curator ^ä kotum
der hiergerichtliche Advocat Herr Jo-
hann Brolich bestellt, wovon dieselben
wegen eigener Wahrung ihrer Rechte
in Kenntnis gesetzt werden.

Laibach, am 2 1 . J u n i 1881.

(2899-2) Nr. 7592.

Bekanntmachung.
Hicmit wird dem Anton Urh von

Zirlniz, unbekannten Aufenlhaltcs. Herr
Karl Puppis von Kirchdorf als Curator
all l lcwm aufgestellt und diesem der
Realfeilbietunasbcscheid ddlo. 1. Ma l 1881,
Z. 3856, zugestellt.

K. k. Bezirlsgericht Loitsch, am 30sten
Juni 1881.

t Gichtgeist nach Dr. Malic
a « ä S ü d 0 1 1 (1^s °n i r^^R<" Mittol go-on Gicht und Sheumatismus,
stAtflfS?1!"1 1^^"0 1 1 1?8??1 1 Nervenschmerz, Anschwellungen,
Steifheit der Muskeln und Sehnen etc., mit wolcbom »auli kurzem
Ocbraucb dioso Leiden gänzlich bohobeii werdon, wio dios bereit*
massonliafto Uanksaguiigoii bewoison können.

Diuson tiichtt'oiflt, dio Flasche ä 50 kr., veraendet echt per
Nadinahmo TC^XLX dio (2687) 3

Üiiiüom-Apotheke des Jul. v. Trakoczy
_^_ in Laibach.

(3167—2) Nr. 5492.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird betanut gemacht-

Es sei iwer Ansuchen des Franz
Dolinar'schen Concursmasse - Verwalters
Herrn k. k. Nutars Dr. Iohan Poznil
die gerichtliche Versteigerung dcr zm Franz
Dolinar'schen Cuncursmasse gehörigen,
gerichtlich auf 3645 st. geschätzten Rca-
lität zu Schützendorf Nectf.-Nr. 31 ad
Herrschaft Kliugcnfels bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

1. August
und die dritte auf den

1. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei zu Nudolfswcrt mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Psandrealität bci der ersten und
zweiten Feilbictuug nur um oder über
dem Schätzungswert, bci der dritten Feil-
bietung aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

! Die Licitatiunsliedillgnisse, wornach
inslicsondrre ein jeder licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Zu der am 1. Ju l i 1881 angeordneten
Feilbictung ist lein Kauflustiger erschienen.

K. k. stä'dt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
^dolsswert, am 2. Ju l i 1881.

«MW—2) Nr. oö4«.

Bekanntmachung.
Dem Valentin Tomnzm von Neuwell,

unbelannten AufenlhaltrS, wurde über d!e
Klage <1c i)lü6«. 16. August 1880, Zahl
8426, und resp. über die Klagsreussu»
micrmig ddto. V . M a i 1881. Z. 5648,
des Michael Gost-Sa von Kalce M o .
32 fl. 25 lr. s. A. Herr Karl Pupp'«
von Kirchdorf als Curator aä üctum
bestellt und ditsem der Bescheid, womit
zum Bagalcllverfahren die Tansatzung auf

den 5. August 1 8 8 l ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichlS angeord-
net wurde, zugestellt.

». l. Bezirksgericht Loilsch, am 26sten

Mai 1881.
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(3102-2) Nr. 11,151.

Uebertragung dritter ezec.
Realitätenversteigerung
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

iu Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über »nsuchen der Nntonia

Slrihel (durch Dr. Sarnil) die dritte
executive Versteigerung der dem Anton
Padar von Ganitsche gehörigen, gerichtlich
auf 4550 fl. 40 lr. geschätzten Realitäten
Einl.-Nr. 1. 6 und 17 aä Steuergemelnde
Kleingupf und der in der lrainischcn Land»
tafrl sub Band I I , I .-Nr. 245 oorkom.
menden Gil t Ganitschhof übertragen und
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

3. August 1 8 8 1 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitäten be
dieser Feilbictung auch unter dem Schätz
werte hintangegeben werden.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen der
Licitationscummission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprototolle und die Grund«
buchsezctracte tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. Ma i 1881.
"(3100—2) Nr. 9980.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . städt..oeleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Terne

(durch Dr. Zarnil) die exec. Versteigerung
der dem Franz Hribar von Sreonjauas
gehörigen, gerichtlich auf 400 ft. geschätzten
ReaUtät Urb.-Nr. 134 aä D.-R.-O.-Eom-
menda Laibach wm. V I , kol. 254, bewil-
liget und hlezu drei Feilbietungs'Tagsa«
Hunden, und zwar die erste auf den

3. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. O l t o b e r 1 8 3 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnn worden, dass die PfandreaUtät
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
fowie das Schähungsprotololl und der
Grundvuchseftract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 8. Ma i 1881.

(3001—2) Nr. 4003.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Helena Mede
von Strochein (durch Dr. Mencinger) die
executive Versteigerung der dem Andreas
Lahovii von Strochein gehörigen, gericht-
lich auf 16 st. geschlitzten Realität Grund.
duchs.Nr. 1533 des k. l. Bezirksgerichtes
Krainburg bewilliget und hiezu drei Feil»
biclungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

3. August ,
die zweite auf den

3. September
und die dritte auf den

3. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundouchseftract lvnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
h. Juni 1881.

(2356—2) Nr. 1520.

Bekanntmachung.
Dem Mathias Staudacher von Ma»

jerle Hs.'Nr. 29, unbekannten Aufenthal«
tes, rücksichtlich dessen unbekannten Rechts«
Nachfolgern, wurde über die Klage äe
PI-Ä63. 30. März 1881, H. 1520, der Ur<
ula Staudacher von Majerle Nr. 29

wegen Anerkennung de« Eigenthumsrechtes
Herr Peter Persche von Tschernembl als
Curator a.ä actuin bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum mündlichen
Verfahren die Tagsatzung auf den

20. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts an-
geordnet wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
30. März 1881.

(3025—2) Nr. 4448.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Clm.
permann von Karlowiz (Cessionär des
Ignaz Machne von Kolpa) die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 2. Mal
1881, Z. 2649, mit dem Reassumierungs-
rechte sistierte dritte efec. Feilbietung der
Realität der Agnes Prijatelj von Kolpa
Hs..Nr. 6, 8ub Grundbuchs-Elnlage 69
der Eatastralgemeinde LuHarje neuerlich
auf den

13. August 1 8 8 1 .
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden.

K. f. Bezirksgericht Großlaschiz, am
7. Jul i 1881.

l 3 0 2 4 - 2 ) Nr. 4449.

Neassumierung
executiver Feilbietungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschlz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es seien über Ansuchen deS Johann
Kerze von Großberg (Eesstonär des Georg
Mazi'schen Nachlasses von dort) die mit
dem diesgerichtlichen Bescheide vom 29sten
Mai l881 , Z. 3349, mit dem Reassu-
mierllngsrechte sistierten exec. Feilbietungen
der Realität des Johann Perovset von
Kotel Lud Grundbuchs-Einlage 160 der
Catastralgemeinoe St . Gregor neuerlich
auf den

6. August und
10. September 1 8 8 1 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An»
hange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschlz, am
7. Jul i 1881.

(3003—2) Nr. 3537.^

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. r. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Krainburg die executive Versteige-
rung der dem Fldelis Urbanöiö in Tupalilsch
gehörigen, gerichtlich auf 804 fi. 20 kr.
geschätzten, lm Grundbuche Egg ob Krain«
bürg Urb.-Nr. 179, Rectf. Nr. 132 vor.
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs'TagsatzlMgen, und zwar
die erste auf den

4. Augus t ,
die zweite aus den

5. Sep tember
und die dritte auf den

5. O l t o b e r 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei in Krainburg mit
dem Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schg.
tzungswerte, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licllationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund,
buchsextract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg. am
19. Ma i 1881.

(2912-2) Nr. 70SS.

Relicitation.
Vom l . k. Bezirksgerichte Loitsch wird

hiemit bekannt gemacht:
l ls sei über Ansuchen der Margareth

Krasovic, verehelichte Tursik von Potojise,
wegen Nichteinhaltung dcr Licitations'
bedingnisse die Relicitation der dem An-
dreas Krasovic von Ulata Nr. 5 gehörig
gewesenen, gerichtlich auf 788 fi. 50 lr.
bewerteten, vom Anton «Tkerl von Rozance
Hs.-Nr. 4 um 1100 f l . erstandenen Rea-
lität 8ud Rectf.-Nr. 2/1, Urb.«Nr. 65 ad
PfarrhofsgiltLaas bewilliget und zur Vor-
nahme derselben die Tagsatzung auf den

2 4. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem angeordnet worden, dass dieselbe
bei dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 18ten
Juni 1881.

(3055—2) Nr. 1747.

Reassumiernng
dritter exec. Feilbietung.

Von dem l . l. Bezirksgerichte Id r ia
wird bekannt gemacht:

Es werde über Ansuchen des Michael
Pirc von Sadloa, Vormund der Raz-
noznik'schen Pupillen von ebenda, die mit
dem Bescheide vom 19. Februar 1881,
Z . 771, mit dem Reassumierungsrechte
Werte dritte exec. Feilbietung der dem
Andreas äuk von Lome gehörigen, im
Grnndbuche der Herrschaft Wippach 8ud
Urb.-Nr. 942/73 vorkommenden, aencht-
lich auf 3340 si. bewerteten Realität
neuerlich auf den

1 1 . Augus t 1 8 8 1 ,
um 10 Uhr vormittags, Hiergerichts mit
dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Idr ia , am 8ten
Ma i 1881.

(2969—2) Nr. 535.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte ttronau wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Jäkel
(durch den k. k. Notar Wälder von Neu»
marltl) die executive Versteigerung der dem
Melhlor Weilelh von Kronau Nr. 79
gehörigen, gerichtlich auf 912 si, geschätzten
Realitäten im Grundbuche »ä Herrschaft
Weißenfels 8ud Urb.'Nr. 57/759 bewll«
ligt und hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

6. Augus t ,
die zweite auf den

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

8. O l t o b e r 1 8 8 l ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerlchtslanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläublgern Jakob und
Andreas Weneth obige Feilbieluna mit
dem erinnert, dass die bezüalichen Rubriken
unter einem dem für sie aufgestellten
Curator Johann Jäkel von Kronau zu-
gestellt werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Gchätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracle lönnen in der dles-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Kronau, am 14ten
März 1881.

(3000—2) Nr. 4003.

Executive
Realitatenversteigmmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob Basar
von Oberfeichting die ezcec. Versteigerung

der in den Verlass des Johann Oolob
von Oberfeichtlng gehörigen, gerichtlich
auf 245 fl. geschätzten, lm Orunoliuche
des l. k. Bezirksgerichtes Kralnburg sub
GrundbuchS-Nr. 1731 vorkommenden Rea-
lität bewilliget und hlezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

4. Augus t ,
die zweite auf den

5. September
und die dritte auf den

5. O l t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfa>ldrealilät
bei der ersten und zwellen Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingeschen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Juni 1881.

(2365—2) Nr. 866.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Eugen

Mayer von Wippach (omch Dr. Deu in
Adelsberg) die exec. Versteigerung der dem
Herrn Karl Grafen Lanthieri von Wip-
pach gehörigen, gerichtlich auf 1397 fi.
30 lr. geschätzten Realitäten kä Herr-
schaftWippachD. T ^., Curr.-Nr 30. da,,"
Einl.-Nr. 244 kä Slemrgemewoe Slap
(ehemals ad Herrschaft Wippach D T. 4-,
Eurr..Nr. 84), dann Einl.-Nr. 245 der
Steuergemeinde Slap (ehemals acl Herr«
schaft Wippach D. T. ^., Eurr.-Nr. 9.
resp. Supplement Mg. 3), Elnl.-Nr. 414
zä Herrschaft Wippach;

2.) der dem Herrn Karl Grafen
Lanthieri zustehenden Besitz» und Genuss-
rechte auf den im Grundbuche der Herr-
schaft Wippach Dom.-Tom. ^. , äurr.-
Nr. 76 vorkommenden Stal l und Hofraun«
Vauparc.'Nr. 257/3 und Acker mit Wein«
rebm P.-Nr. 2123, auf das im Grund-
buche der Herrschaft Wippach lom. XV,
pag. 274 vorkommende Wohnhaus, so-
wie der dem Herrn Execute» zufolge Ein-
antwortunllsurlunoe des k. t. Landes-
gerichtes Laibach ddlo. 18. Oltober 1879,
Nr. 7974. zustehenden Fruchtgenussrechie
auf die ihm mit dem Substltutensverbande
zum Fruchtgenusse elngeantworteten Re«-
litäten, — als den von Wilh. Schmutz
erkauften, an den gleichnamigen F. s.
Garten angrenzenden, kä Gut Glap
paZ. 4 und 47 vorkommenden Weingarten
8tark gork und die von Anton Vldrih
erkauften Weingärten ßraäiZös und m^»-
riM und zu der von Anton Vajc von
Budanje erkauften, lm Grundbuche »ä
Burg Wippach. Grundbuch« - Nr. 135,
Urb.-Nr. 87, Rectf..Nr. 107 vorkommen-
den Sägemühle, im Gesammtwertt
per 3379 fl. 60 lr.. bewilliget und hiezu
drei Tagsatzungen auf den

26. August .
27. September und
26. O l t o b e r 1 8 8 1 ,

Hiergerichts jedesmal von 9 bis 11 Uhr,
mit dem Bewerten angeordnet, dass btl
der ersten und zweiten Fellbletung die
Besitz« und Oenussrechte nur um oder
über dem Schätzwert, bel der dritten aber
auch unter demselben an den MeistbieteN"
den hlntangegeben werden, und dass der
Ersteher der Besitz' und Genussrechle den
Meistbot bar zu erlegen habe, und dass
nur der Epcutionsführer und dessen Ver-
treter von sogleichem Erläge deS Meist'
botes befreit sind.

Die wellern Licitationsbedingnisse,
wornach jeder licltant bezüglich der Re«'
litäten, mit Ausnahme des Executions
führers uud dessen Vertreters, vor gemach'
tem Anbote ein 10proc. Vadlum zu Ha"'
den der LlcilaUonScommission zu erlege"
hat. sowie die Schähungsprotololle u"t>
die Grundbuchscxlracte lönnen in der dies'
gerichtlichen ReMralur eingesehen werden-

K. t. Bezlrlsgericht Wippach, am 4t«N
März 15M.
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(2955—1) Nr. 3291.
Executive

Realitätellversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Vartholmä

Groselj von Kertina die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Novak von
dort gehörigen, gerichtlich auf 620 f l .
geschätzten Realität Einlage-Nr. 24 der
Steuergeuleindc Kertina bewilliget und
hiezu drei Feildictungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. Sep tember
und die dritte anf den

3. O k t o b e r 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtskanzlei zu Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität b<:i der ersten und zweiten
Fcilbietuug nur um oder über dem Schä«
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommisfion zu
erlegen hat, fowie das Schätzungsftrotololl
und der Giundbnchs?xtract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingefeheu
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 15ten
Juni 1681.

(2957-1) Nr. 3l87.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. l. Steuer»
anlles Egg die executive Versteigerung
der der Margaret!) Ecrar von Dvorje
gehörigen, genchtlich auf 1397 f l . 20 tr.
geschätzten Realität Urb.-Nr . 110 uä
Pfarrgilt Stein bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

I . A u g u s t ,
dle zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr.
m der Gerichtskanzlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nnr um oder über dem Schä<
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legeu hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grnudbuchscxtract können in der
diesgorichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 15ten
Juni 1881.

"(3071—1) Nr. 0500.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Vevka
von Tschernembl die exec. Versteigerung
der dem Joe Ccrnic' von Krasinz gehö-
Ngen, gerichtlich auf 1110 st. geschätz-
ten Realität «uk Extr.°Nr. 10 der Steuer-
gemeinde Krasinz bewilliget und hiezn
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar
"le erste auf deu

12. A u g u s t ,
vle zweite auf den

9. September
Und die dritte auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
pdesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
'n der Gerichlskanzlei mit dem An-
^ange angeordnet worden, dass die Pfand«
Realität bei der ersten und zweiten
neubietung nur lim oder über dein
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
"n.ter demselben hiutangcgebcn werden

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Hau«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbnchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Juni 1881.

(3139—1) Nr. 1774.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Sriscnberg 8ud Rectf.-Nr. 755 vorkom-
mende, auf Mart in Pavlesiö ans Bcr-
stovec Nr. 0 vcrgewährte, gerichtlich auf
466 f l . bewertete Realität wird über
Anstichen des Johann Kapelle von Mott-
ling, zur Einbringung der Forderung
ans dem Vergleiche vom 23. April 1880,
Z. 2503, per 142 f l . 50 tr. sammt An .
hang, am

10. A u g u s t und am
2 3. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . O k t o b e r 1 tt 8 1

auch unter demselben in drr Gerichts»
kcmzlei, jedesmal um N Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboien werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, um
12. April 1881.

(3140—1) Nr. 2815.

Oj-ec. Nealitätenvertauf.
Die im Grundbuchc der Herrschast

Pölland 8ud wm. 29, lnl. 54 und 50 vor>
kommende, auf Johann Simoniö aus
Schwcinberg Nr. 34 vergewährte, gcricht-
lich auf 400 f l . bewertete RralNät wird
über Ansuchen des Simon Zadnit aus
6aüz (durch Anton Kupljen, t. k. Notar
in Tschernrmbl). zur Einbringung der
Forderung aus dem Schuldscheine vom
5. Februar 1870 per 143 f l . 59 kr.
ö. W. summt Anhang, am

1 '1. August und am
23. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und
am 2 1 . Ok tober I 881

auch unter demselben in der Gerichtstanzlei,
um 10 Uhr vmmittags, an den Meist-
bietenden gegen Erlag des lOproc. Vadiums
feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
13. Juni 1881.

(3065—1) Nr. 2795.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Lacl wird

zur Vornahme der öffentlichen Fcilbictnng
der Realitäten des Herrn Anton Gaber
von Lack, und zwar Urb.'Nr. 13 ad Stadt-
domlnium Lack im Schätzwerte von 2000
Gulden. Urb.'Nr. 14 ;lä Stadtdominium
Lack im Schätzwerte von 1200 fl . . Urb.-
Nr. 201 üäStadtoominium Lack im Schätz-
werte von 6000 f l . , Urb.-Nr. 175 üä
Stadtdominium Lack im Schätzwerte von
350 f l . , Urb.'Nr. 146 uä Staotoomiuium
Lack im Schätzwerte von 300 f l . , Urb.-
Nr. 232 uä Slaotdominium Lack in, Schätz-
werte von 50 fl., Urb.'Nr. 20/V, S. B. IV,
Post-Nr. 6 aä Stadtdomiuinm Lack im
Schätzwerte von 1000 fl., Urb.-Nr. 123
und 124 nä Staotoomluinui Lack von
1580 fl., neue Urb.-Nr. 451 : ^ Herr-
schaft Lack, im Schätzwerte von 1021 st.
und Urb.-Nr. 2422 S. B. V, Post-Nr. 222
ad Herrschaft Lack im Schätzwerte von
630 f l . , der

17. A u g u s t
für den ersten, der

16. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

18. Oktober 188 1
für den dritleu Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realitäten, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens nm den Schätzungswert
verkauft würden, bei dem dritten Termine
auch nnter demselben hintangcgeben werden.

Kauflustige habeu daher an den ob-
bcstimmlen Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormitlags im Schlosse Lack zu erscheinrn
nnd können vorläufig den Grnuobuchs.
stand im GrundbuclMinte nnd die Feil»
bietungibtdingiusse in der Kanzlei des ob-
genannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, am 15. Ma i 1861.

(3136 -1 ) Nr. 2714.

(5xec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuchs uä Gut Tscher»

nemblhof uud loi. 96/20, Berg'Nr. 34/56
vurlommendc, aus AgneS Wuchse'jche Ber-
lajsmllssc aus Nessellhlll vergewährte,
gerichtlich auf 390 f l . bewertete Realität
wird über Ansuchen des Josef Joule von
Nicdermosel (durch Herrn Dr . Wcneoiller),
zur Einbringung der Forderung aus dem
Vergleiche vom 26. November 1880,
Z, 9tt70, per 150 ft. ö. W. sammt An-
hang, am

19. August und am
2 3. S e p t e m b e r

um oder über wm Schätzungswert und am
2 1 . O l l o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gerichts»
lanzlci, jedesmal um 11 Uhr vormitlags,
all den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
6. Juni 1881.

(3142—1) Nr. 1903.

(5;ec. Ncalitätenvertauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Krup Eons.-Nr. 80, D.-R.-O.-Eommcnoa
Tscheruembl Cons.-Nr. 231, Urb. Nr. 177
verkommende, auf Ive Przoirc aus Grüble
Nr. 52 vorgewählt«-, gerichtlich auf 7l)0 f l .
bewertete Realität wird über Ansuchen
des k. k. Steucramtes hier. zur Eiubrin»
gllng der Forderung aus den Steuer- und
Gemeinde-Umlagen per 23 f l . 48 tr. ö. W.
sammt Anhang, am

1 9. Angns t und am
23. S e p t e m b e r 1 8 8 1

um oder über dem Schätzungswert und
am 2 1 . O k t o b e r 1 881

auch nnter demselben in der Gerichts«
lauzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
21. April 1881.

(2800-1) Nr. 789.

Erinnerung
an Agnes M ö r t e l und Helena G r e -
gor i von Würzen, unbekannten Aufent-
Haltes, und ihre ebenfalls unbekannte

Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kronau

wird der Agnes Mörtel und Helena Gre-
gori von Würzen, nnbekannten Aufent-
haltes, und ihren ebenfalls unbekannten
,Erbcn hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Smolrj von Würzen
Nr. 77, derzeit in Wald Nr. 19, die Klage
1>ew. Gestattung der Löjchung der auf
der Realität zn Wnrzen Eons.-Nr. 77,
«ud Urb.-Nr. «24 uä Weißcnfels haftenden
Lebensunterhalts- und Auszugsforderung,
dann der für Agnes Mörtel mit 405 f l .
E. M . und für Helena Gregori mit 140
Gulden C. M . hastenden Barforderungen
sammt Anhang «ud i>r:»,08. 22. April
1881, Z. 78!>. eingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tag atznng auf den

10. August 1 8 8 1 ,
vormittags nm 9 Uhr. hicrgerichls an-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus deu k. k. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Josef Pinlbach vou Ratjchach
Nr. 22 als Emator ^ i ^wm bestellt.

Die Geklagte» werden hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im oronungmäßigcn Wege ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wiorigens diese Rechtssache mit dem alls»
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichlsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, wclchcu es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehclfc auch 'dem
belmnulen Curator an die Hand zu
geben, sich die ans einer Verabsänmung
entstehenden Folgen selbst bciznmessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau. am 22sten
Apri l l ü ö i .

(3080—1) Nr. 605.

Reassumierung exec.
MbietiuWn.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Mart in Schweiger von Allenmarkt die
Reasfumierung der mit dem Bescheide vom
22. Ma i 1873. Z. 2806, auf den Ititen
Oktober, 16. November und 17. Dezem-
ber 1873 angeordnet gewesenen, sohin
aber Werten exec. Frilbietungen der dem
Johann Zuaga von Dane Nr. 22 gehö-
rigen, gerichtlich auf 375 f l . bewerteten
Realität 8ud Nr. l 49 ad Herrschaft Schnee-
berg bewilliget nnd zu deren Vornahme
die Tagfatzung auf den

3. Augus t ,
3. September und
3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
dem frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laa«,
am 21. Jänner 1881.

(3069—1) Nr. 0411.

Executive
Nealitätcnversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es fei über Anfuchen des Georg
Kump von Mottling die exec. Verstei«
gcrung der dem Jakob Kambii von Prilojje
gehörigen, gerichtlich auf 2203 f l . 80 kr. ge«
schätzten Realität uci D.-N.'O.-Eommenda
Tschcrncmbl Lud Extr.-Nr.28 der Steuer»
gemeinde Podzemelj bewilligt und hiezu
drei Feilbictungs-Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

6. Augus t ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

S. O k t o b e r 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr.
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitiit
bei drr ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbcfondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gnlndbuchbrxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. Juni 1881.
(3070—1) Nr. 657».

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Jakob Delal
von Mottling die executive Versteigerung
der dem Ive Malest von Radovit Nr. 1
gehörigen, gerichtlich auf 575 f l . geschätz.
ten Realitäten kuk Einlg.-Nr. 20 und 27
der Steuergemciude Rudovic' bewilliget
und hiezn drei Frilbictungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. August ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
uud die dritte auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden. dafs die Pfand-
realiläten bei der ersten und zweiten
Feilbiclung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegcben werden.

Die Licitationtbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licilant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie die Schätzungsprolokolle
nnd die Grundbuchsextracle können in der
dlesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
22. Juni 1V81.
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Blumenfreunde
küuuen prachtvoll blühende Oleander ohne
Umstand* besichtigen im Garten „zum bairi-

schan Hof«.' (3207)

In dor
Deutschen Gasse Nr. 2 im I. Stock

wird eine geübte

Kleidermacherin
gleich aufgonomnion. (3191) 2-1

Directoren, Dispenten
von Banken, Sparkassen u. Wechselstuben
in den Provinz • Hauptstädten Ocsterroich-
Ungarns wird ein reeller, lohnendor Nobon-

verdionst geboten. (2716) 7-7
Offerte sub „M. 5 6 9 6 " an die Annoncon-
Eipedition von Eudol f Mosse in Wien.

Soeben orschion : (3031) 3—3

Album von Laibach
mit 12 Ans ichton uach neuon Aufnahmen
und um den Preis von 80 kr., mit Post-

zu3cnduug 85 kr., zu beziehen durch

J, (Minis Bnciailiii Laibacli,

Wohnung.
Am Rathhausplatz Im Hause Kr. 23,

Im I I . Stocke, ist eino schöne Wohnung, be-
stehend aus i>Zimmern, Sparherdkiiche sammt
Zugehör, von Michaeli an zu vermieten.

Näheres daselbst. (3155) 3 - 2

22-mm. ±- OlrtoToer
wird eine (3033) 6 - 5

Wohnung
mit 6 bia 7 Zimmern oder auch zwoi Woh-
nungen mit zusammen gleichem Raum, jodoch

in Einein Hause,

gesucht.
Offorto mit Preisangabo werden in der

Administration dieses Blattes übernommen.

Q Boi (3189)0-lQ

o A. Pauschin, l
QTtiea/tergrsisse 3,Q
A bestens und billigst: A
^Dunstobst- , Halsen- und Gurken-V
QylHser, ffiite Flfcgciisanfr- und Uhr-Q

O srlllser, ijJoldttsehe, dann allo Arten A
Ciastliausgesclihre, Spiegel, Wider, V

Q Goldloisten, (llastafeln. Q
iooooooooooooi

aaaaaBaaaaaaaaaiMBa^^P^^ap^^'a^^^ai

in 7 Sotten, mit lmb oöue Vanille, bei
sorgfältigster WuStval)! bev Siotyftoffc unb
$3ctmcibuut\ ieber trügerischen 33cimcn-
flung aM\ fvaû öfifclien tltjocDlabc-Wafctji«
nen «cuejicv iiŠonftvuction erzeugt, um
30 bid 4Ü ^roccut bittiger, als bic besten
auSlänbifdjcit Gljocolobcn bei gleicher
UUte. (4833) 9

In Laibach bei den Herren:
ö. 2. «Bcucct, 1*ofcl & (öupan, %opann
Surfmann, 8d)ufjuiqg & Sökbcr, IWctmcl
Staftncr, ^o^aitn SÖcfbticft, 3ol). Sabion,
«Peter 2afenif, 3. 9f. ^laiifc, 3nf. ©cf)obcr
unb l̂potljcfcv 58 Stooboöa. 9t u b o I j 8 •
wert: S)om. JHijjoli, %ot^cfcr.

Ein Li l i ,
der deutschen und slovenischen Sprache mäch
tig, wird in einer Spezereiwaronhandlungauf-
geuommen. — Näheres in der Administration

dios«* Blattes. (3208) 2-1

IMc Sclhwtlitlfe^

treuer Mntlj.jeber für Huiinicr bet

Seh Wiichc/ustii 11(1(̂ 11,
•l'm'oitiMi b;td'i "L;os(n: ione«, ©t|"rfiltcl)«»s<6n»äd>«,
-J('>rucnvvrüttiimi , imuie nit ntniCeter 2uI'hist«
teibfti ftitben in bid'CUl tin\i(\ in f«iiur Qtrt
ryiftir<nb«n QBcrft S o t 6 unb grünblI4t *i l f t .
iömteljbot oon I>r. L . E r n i t , F c j i t , ,S««i-
aölergafje 24. (^JreiŽ 2 p.).

(2949) 3

Schmerzlos
ohne Einspritzung,

ebn« ble Verdaaa«gr flJttnbc Vtebicamnttt,
otfnt Vol9«krankh»ft»n nnb B«rafa«tö-
rnbar ĉilT na* einet in nniü^Hgen j}aa«n befl«
(ctsapTten, i ram n»neo n«thoA«

llarnrOhrenflAsae.
otvol frlaoh tntfianbene ol» au<S> no* so fe(i

veral tete, natttr(r«niAas, grr&ndlloh nnb
aohnell

Dr. Hartmann,
»atalieb ber meb. gacultät,

OTb.'WnfYalt nitbt mtf>v ^abiburgtrgafft, fonbtrs

mtn, Ztatn, erilergtffe «r. 11.
Hu<t $autau<*f41äae, 6trlctutea, Flnac bei

f r i o o n , i)!el4fu4t, nnfTU^tbartclt, iloQutionen,
.TiHiinrM»cliwiiohet

et.nfc, o h n e i n a o h n e l d « n ober tu brennen,
B y u h l l l a a n d Q e a o b w i t r « a l l e r Art.
» r i e f l i * bl t f e l b t » e M n b l u a g . ^ttengflt
Di#aetion »erbUrgt, unb wtrbcn 1)1 tt> fea ment«
auf löerlonaen sofort «ingefenbtt. («88) 17

(3066—i) Nr. 5986.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Peter Predovik, unbekannten
Aufenthaltes, hiemit erinnert, daft die
an ihn lautende Rubrik Z. 5966 um
Einleitung det Einspruchsverfahrens dem
unter einem aufgestellten Curator kä acwm
Hcrrn Franz Furlan von W t t l t n g zuge-
stellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 3ten
Juni 1881.

(3077—1) Nr. 1565.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Möltling

wird dem uubekannl wo brsindllcheu ^nton
Iesenku hiemit erinnert, dass die auf ihn
lautende NealfeilbietungsrubritZ. 11,942,
dem ihm unter einem aufgestellten Curator
»ä actum Herrn Franz Furlan von Mott-
ling behufs Wahrung seiner Rechte zu«
gestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 9ten
Februar 1881.

( 3 l 5 ( ) - 2 ) Nr. 5Ü44.

Bekanntlnachung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein

wird den unbelaimten Erben des Tabu«
largläubigers Josef Rebol von Gamllng
bekannt gegeben:

Es sei denselben in der Executions'
fache des Franz Orcsct (durch Dr. Sa-
joolc) gegen Gertraud Lovsa pcto. 63 fl
58'/, kr. f. A. zur Wahrung ihrer Rechte
Herr Dr. Sckmidinger. l. t. Notar ln
Hlein, zum Curator aä actuin bestellt
und ihm der Ncalfeilbielungsbcscheld vom
4. Juni 1881, Z.2790, zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 6len
Jul i 1881.

Wein-Verkauf.
Tstlso"b IBsid.1 verkauft aus seinen Kellereien zu

IKra/pInsi - Töplitz; in Kroatien (Station Pöltschacb)
echte unverfälschte, grösstentheils Eigenbauweine von den Jahrgängen
1868, 1869, 1872, 1875 und 1876, das Liter von 14 kr. aufwärts,
franco Eisenbahnstation Pöltschach gestellt. Die leeren Fässer werden
spesenfrei von der Bahn abgeholt.

K r a p i n a - T ö p l i t z im Juli 1881. (3i90) 10-1

Coulanter Ein- und Verkauf I
von Staatflpapieren, Actlen, l'rioritUten, Los«n, Pfandbriefen, sowio im j

Cursblatto nicht notierten Effecten. (Ü118) 8—2

Aufträge für die Wiener Börse
werden gogen geringe Deckung prompt und solidest ausgeführt vom ;

Bank- und Börsen-Commissionshaus
_Â . •Jellinol*:,

I WIEN, Stadt, Kohlmarkt 8 und Wallnerstrasse 1.
NB. Auskünfte und Rathschlägo werden sofort und gowissenhaft ortheilt. j

I Mineral -Wässer I
I (friaohe Füllung) (2422) 10 H I
I verkauft und versendet in die Provinz gegon Nachnahme do.s IJetragoa H

U, Piccoli, I
I Apothekor ^zum Engel" in Laibach, Wionorstrasso. H

Johann Nepa Achtscbin,
vorm. Sp. Pessiack,

Eisenhandlung, Laibach, Theatergasse Nr. 8,

empfiehlt bostens und billigst

zu Bauzwecken: Traversen, Eisenbahnschienen, ßatf-
beschläge, Stuccaturraatten und Stuceaturrohr,

bekanntlich beste Sorte Cement aus Markt Tuffen
Kupfer-, Zink-, Weiss-, Schwarz- und

verzinkte Bleche,
Schliesseneisen, gusseiserne Oefen, Sparherde und

Sparherd bestand theile, beste Sorte Dachpappe
sowie sämmtliche zum Baue gohörigo Eiaemvaron.

Fornor eino grosso Auswahl von: (2924)3—2
Kochgeschirren, Werkzeugen für jede Profession, wi*
auch für Bergwerke, Fabriken und zu Strassenbautefr
gnsseiserne Grabkreuze und Monumente, gusseisern^
und staunend billige schmiedeiserne Gitter, Geländes
und Grabeinfassungen, schönste und billigste neu aU'
gekommene Pariser Ware, Wagen und Gewiohte»

landwirtschaftliche Masohinen etc.
Ueberschläge und Zeichnungen für Bauton worden gerno angefertigt.

I H i i i ä l mr'-'lA v'̂ eil^s Mllll!'bcl illll'l; I
H ^ > ^ ^ w 9 ä ^ ^ ^ H sin<l e c h t zu habon in Laibacfinur in don Apothokon dor H
I J- - V V - - A ' R ^ a H B B Herron (}. P i c c o l i , Wionoratraase; J o H o f S v o b o d a , •
B H RaABBBQaf^lfilBBBBH l * r o s c h o r n p I a t z ; Krainburg: Apothokor K. S a v n i k ; H
BBBI SaBBBBBBaHnrfflfllBBBBl '^ 6 '^ 1-' A])othokor J . MočMik; Ilairfenschaft: Apo- H
^M 'Ji!Hflm|!l | l l^J^H Kieker Mich. Gugliolmo; Itudoffnwert: Apothok«r H
^ 1 •^^•W|SSB> a^H ^ 0 I n - Rizzo 1 i, Apotheker Jos. Bergmann; (Jörz: H
^m V^E^M&fiTj£t3Bgi Apothekor A. do Gironcol i ; Adelsberg: Apotheker H
^ B oHa^aalBBl^BtA^^BsB Anton Leban; Cilli: Apothokor J. Kupforschrniod. H
I Preis eines Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr. I
H Central-ver3a.rLca.t: Apothoko „zum Schutzengel", 0. Urady, KremHler. I

BARON LIEBIG5 MALTO - LEGUMINOSEN - CHOCOLADE & -MEHL
B ^ y liesse blutbildende JSahrunjfsstoffe " ^ g aus der Fabrik von Starker & Pobuda, k. Hof lief,, Stuttgart. Die Malto-Lef/ufninoff^1"
Chocolade gibt nach Ausspruch erster medicinischer Autoritäten für an schwacher Verdauung leidende Personen, scrophulöse, bliita?1^'
Rinder, stillende Frauen, schwächliche Mädchen etc. ein vorzüglich nährendes, angenehm schmeckendes Getränk. J)as Malto-Leffumint»s^
Mehl bewährt sich als stärkende und leicht verdauliche Suppe in vorstehend genannten Füllen als ganz ausgezeichnetes Aährmittcl, sowie »'
vortreffliche Kindernahrung von dem ersten Lebensjahre an. Die Detailpreise sind auf sämmtlichen Packungen aufgedruckt. Zu beziehen durch $
Apotheken und Droguen-Handlungen der Monarchie und en gros durch das Generaldepöt Paul Mckardt, Wien, I., Weihburggasse 2G. (2252) &"b

Depots in Laibach: Jul. v. Trnköczy, Apoth.; Triest: Giovanni Cillia (Hauptdepot); Zara: N. Androvic, Apoth.; Cilli: J. Kupferschmied, Apotb<

Druck und V » l « , v«» I«. v. «lelnmatzr H Fed. V««b«rlz.


